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Auszeichnung ''Bürgerpreis des Kreises Recklinghausen'' für heraus-
ragendes ehrenamtliches Engagement 
 

  
Beschlussvorschlag: Der Kreis Recklinghausen wird künftig zum ‘‘Inter-

nationalen Tag des Ehrenamtes‘‘ am 05.12.eines 
jeden Jahres entsprechend den erläuterten Krite-
rien den ‘‘Bürgerpreis des Kreises Recklinghau-
sen‘‘ für herausragendes ehrenamtliches Engage-
ment ausloben. 

 
Erläuterungen zur Sach- und Rechtslage: 
(Bei Maßnahmen mit Auswirkungen auf Umwelt, Gleichstellung oder Finanzen ist in den Erläuterungen darauf besonders einzugehen) 
 

Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger im Kreis Recklinghausen engagieren sich 
ehrenamtlich. Sie beweisen durch verschiedene Aktivitäten, dass ihnen un-
ser Gemeinwesen nicht gleichgültig ist. Es existieren vielfältige Formen frei-
williger und unentgeltlicher Arbeit, ob sozial, politisch, kulturell oder sportlich. 
 
Getragen vom Gedanken der Solidarität, der Eigenverantwortung und des 
gemeinschaftlichen Miteinanders setzen sich Menschen für andere Men-
schen ein. Aktivitäten entwickeln sie sowohl dauerhaft in traditionellen Struk-
turen aber auch projektorientiert in kleinen Einheiten auf Zeit. Um den ehren-
amtlich Aktiven den erforderlichen Rückhalt zu bieten, müssen sie spüren, 
dass sie ernst genommen werden. Das ist umso wichtiger, da der Staat allein 
nicht in der Lage ist, die gesellschaftlichen und sozialen Probleme zu lösen. 
Mit dem “Bürgerpreis des Kreises Recklinghausen” sollen der bürgerschaftli-
chen Mit- und Eigenverantwortung positive Impulse gegeben werden. Die 



Auszeichnung soll auch dazu beitragen, dass es zu einer Wiederbelebung 
und Ausbreitung des Ehrenamtes kommt.  
Damit diejenigen Dank und Anerkennung erfahren, die mehr im Hintergrund 
als im Rampenlicht stehen, wenn sie für mehr Menschlichkeit und Miteinan-
der sorgen, beabsichtigt der Kreis Recklinghausen diese Menschen für ihre 
ehrenamtliche Arbeit auszuzeichnen. Bei der Würdigung derjenigen, die sich 
weniger öffentlich, sondern still engagieren, soll das traditionelle Ehrenamt 
nicht vergessen werden. Es soll aber bewusst eine besondere Berücksichti-
gung der kleinen Formen ehrenamtlichen Engagements erfolgen.  
 
 
Kriterien für die Auslobung des „Bürgerpreises des Kreises Recklinghausen“ 
 
1. Verleihung 

Der Landrat des Kreises Recklinghausen verleiht den Preis (die Preise) für 
“herausragendes ehrenamtliches Engagement” am 5. Dezember eines 
Jahres (internationaler Tag des Ehrenamtes) im Rahmen einer öffentli-
chen Feierstunde. Erstmals soll der Preis am 5. Dezember 2000 verliehen 
werden. 

 
2. Jury 

Die Auswahl des Preisträgers/der Preisträger trifft eine Jury, die sich aus 
10 Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens, insbesondere aus dem sozi-
alen, gewerkschaftlichen, kirchlichen, kulturellen und sportlichen Bereich 
zusammensetzt. Die Jury wird in nichtöffentlichen Sitzungen über die bis 
zu einer Frist von 3 Monaten vor Verleihung des Preises eingegangenen 
Vorschläge beraten. Die Jury arbeitet unentgeltlich.  

 
3. Vorschläge für Preisträger 

Vorschlagsberechtigt ist jede Bürgerin und jeder Bürger. Der Kreis Reck-
linghausen wird öffentlich dazu auffordern, geeignete Vorschläge für 
den/die Preisträger zu unterbreiten. 

 
4. Auswahl der Preisträger 

Der Preis kann Personen oder Personengruppen verliehen werden, die 
sich durch besonderes ehrenamtliches Engagement verdient gemacht ha-
ben und im Kreis Recklinghausen wohnen oder arbeiten. Der Preis für 
herausragendes ehrenamtliches Engagement im Kreis Recklinghausen 
kann allen verliehen werden, die freiwillig und ehrenamtlich arbeiten, die 
durch Übernahme von Verantwortung für die Gestaltung einer menschli-
chen und solidarischen Gesellschaft sich für das Gemeinwohl einsetzen. 

 
5. Art des Preises 

Der Preis wird in Höhe von DM 2.000 ausgelobt und zusammen mit einer 
Urkunde ausgehändigt. Soweit mehrere Preisträger ausgewählt werden, 
wird der genannte Betrag entsprechend aufgeteilt. 

 



 
 
 


